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Dringlichkeitsantrag 

der Abgeordneten Florian von Brunn, Doris Rauscher, Diana Stachowitz, Ruth 
Müller, Dr. Simone Strohmayr, Arif Taşdelen, Margit Wild, Klaus Adelt, Horst 
Arnold, Inge Aures, Martina Fehlner, Christian Flisek, Harald Güller, Volkmar 
Halbleib, Alexandra Hiersemann, Annette Karl, Natascha Kohnen, Markus 
Rinderspacher, Florian Ritter, Stefan Schuster, Ruth Waldmann und Fraktion 
(SPD) 

Landesverantwortung übernehmen, Förderprogramm für Sprach-Kitas auflegen 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, dem Grundsatz der Bildungspolitik als Länderan-
gelegenheit gerecht zu werden und ein bayerisches Förderprogramm für Sprach-Kitas 
aufzulegen.  

Die Finanzierung soll ab 2023 aus Geldern aus dem KiTa-Qualitätsgesetz sowie aus 
eigenen Landesmitteln erfolgen, um so einen lückenlosen Übergang des Programms 
zu sichern. 

 

 

Begründung: 

Seit 2011 fördert das Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend 
(BMFSFJ) die alltagsintegrierte sprachliche Bildung in der Kindertagesbetreuung – zu-
nächst im Bundesprogramm „Schwerpunkt-Kitas Sprache & Integration”, seit 2016 im 
Bundesprogramm „Sprach-Kitas“. Auch in Bayern profitieren über 700 Einrichtungen 
und damit die dort betreuten Kinder maßgeblich von besonderer fachlicher Unterstüt-
zung und Förderung bei der kindlichen Sprachentwicklung. 

Die staatliche Aufgabenerfüllung im Bereich der Kindertagesbetreuung und frühkindli-
chen Bildung liegt grundsätzlich in der Zuständigkeit der Länder. Nach elf Jahren Un-
terstützung durch den Bund und einem gelungenen Kompetenzaufbau in der Fläche ist 
es nach dem Auslaufen des Bundesprogramms angezeigt, dass Bayern seiner Zustän-
digkeit und Verantwortung gerecht wird und ein eigenes Förderprogramm auflegt. Die 
erfolgreichen Strukturen und Ansätze sollen erhalten bleiben und perspektivisch sogar 
ausgebaut werden. Ziel muss derzeit aber eine lückenlose Anschlussfinanzierung sein, 
um den eingesetzten Fachkräften eine Planungssicherheit und Perspektive zu ermögli-
chen und den Kindern weiterhin die bestmögliche Unterstützung und Förderung zu si-
chern. Dies ist umso wichtiger, da es im Zuge des Kriegs in der Ukraine und der damit 
einhergehenden Aufnahme von geflüchteten Kindern in den Kitas mehr Unterstützungs-
bedarf geben wird. 

Die Fortführung des Sprach-Kita-Programms soll den Ländern zukünftig aus den Mitteln 
des KiTa-Qualitätsgesetzes ermöglicht werden. Der Bund bietet den Ländern zudem 
an, eine Übergangsfinanzierung bereitzustellen, um das Programm so lange weiter zu 
finanzieren, bis die Mittel des KiTa-Qualitätsgesetzes fließen. Diese Brücke wird aller-
dings nur bereitgestellt, wenn die Fortführung des Sprach-Kita-Programms über die 
Zwischenfinanzierung hinaus gesichert ist. Die Staatsregierung wird deshalb aufgefor-
dert, eine verlässliche Zusage zur Fortführung des Sprach-Kita-Programms abzugeben. 



Matthias Fischbach (FDP): Herr Präsident, meine sehr geehrten Damen und Herren! 

Über das Thema A 13 haben wir in der Tat heute Morgen ausführlichst gesprochen. 

Ich verweise an dieser Stelle auf meine inhaltlichen Ausführungen. Jetzt ist es nur 

noch eine Frage der Glaubwürdigkeit, ob Sie bereit sind, das in den Haushalt mit auf-

zunehmen und ob man das um E 6 für die Verwaltungskräfte ergänzen möchte. Auch 

das wäre eine Selbstverständlichkeit, wenn man sich den Personalmangel, den wir 

haben, ansieht. Ich bin deshalb gespannt, wie die Regierungsfraktionen abstimmen. 

Eigentlich bin ich nicht gespannt. Aber ich lasse mich gern von etwas Positiverem 

überraschen. Ich danke Ihnen für die Aufmerksamkeit und hoffe, dass wir schnell zur 

Abstimmung kommen.

(Beifall bei der FDP)

Sechster Vizepräsident Dr. Wolfgang Heubisch: Vielen Dank, Herr Kollege Fisch-

bach. Eine Vorbemerkung: Ich werde den letzten Dringlichkeitsantrag nicht mehr auf-

rufen, weil nicht annähernd die Chance besteht, die Diskussion in einem vernünftigen 

Maße nach 18 Uhr abzuschließen. Wir haben für die Fraktionen noch circa 17 bis 

18 Minuten Redezeit.

Wir kommen jetzt zur namentlichen Abstimmung über den Dringlichkeitsantrag der 

SPD-Fraktion auf Drucksache 18/24639. Bitte nehmen Sie Ihr Abstimmungstool zur 

Hand, und stimmen Sie ab.

(Namentliche Abstimmung von 17:51 bis 17:56 Uhr)

Ich glaube, alle Abgeordneten haben abgestimmt. Damit schließe ich die Abstimmung. 

Das Ergebnis gebe ich anschließend noch bekannt.

Die Dringlichkeitsanträge der FDP-Fraktion auf Drucksache 18/24640 und der AfD-

Fraktion auf Drucksache 18/24738 sowie die weiteren Dringlichkeitsanträge auf den 

Drucksachen 18/24641 mit 18/24644 werden an die jeweils zuständigen Ausschüsse 

überwiesen.
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Staatshaushalt und Finanzfragen 

Dringlichkeitsantrag der Abgeordneten Florian von Brunn, Doris Rauscher, 
Diana Stachowitz u.a. und Fraktion (SPD) 
Drs. 18/24643 

Landesverantwortung übernehmen, Förderprogramm für Sprach-Kitas auflegen 

I. Beschlussempfehlung: 

A b l e h n u n g  

Berichterstatterin: Doris Rauscher 
Mitberichterstatterin: Barbara Becker 

II. Bericht: 

1. Der Dringlichkeitsantrag wurde dem Ausschuss für Staatshaushalt und Fi-
nanzfragen federführend zugewiesen. Der Ausschuss für Arbeit und Soziales, 
Jugend und Familie hat den Dringlichkeitsantrag mitberaten. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Dringlichkeitsantrag in seiner 148. Sit-
zung am 9. November 2022 beraten und mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 B90/GRÜ: Zustimmung 
 FREIE WÄHLER: Ablehnung 
 AfD: Ablehnung 
 SPD: Zustimmung 
 FDP: Zustimmung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

3. Der Ausschuss für Arbeit und Soziales, Jugend und Familie hat den Dringlich-
keitsantrag in seiner 74. Sitzung am 24. November 2022 mitberaten und mit 
folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 B90/GRÜ: Zustimmung 
 FREIE WÄHLER: Ablehnung 
 AfD: Ablehnung 
 SPD: Zustimmung 
 FDP: Zustimmung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

Claudia Köhler 
Stellvertretende Vorsitzende 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und beschlossen: 

Dringlichkeitsantrag der Abgeordneten Florian von Brunn, Doris Rauscher, Diana 
Stachowitz, Ruth Müller, Dr. Simone Strohmayr, Arif Taşdelen, Margit Wild, Klaus 
Adelt, Horst Arnold, Inge Aures, Martina Fehlner, Christian Flisek, Harald Güller, 
Volkmar Halbleib, Alexandra Hiersemann, Annette Karl, Natascha Kohnen, 
Markus Rinderspacher, Florian Ritter, Stefan Schuster, Ruth Waldmann und 
Fraktion (SPD) 

Drs. 18/24643, 18/25562 

Landesverantwortung übernehmen, Förderprogramm für Sprach-Kitas auflegen 

A b l e h n u n g  

Die Präsidentin  

I.V. 

Karl Freller 

I. Vizepräsident 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Erster Vizepräsident Karl Freller



Erster Vizepräsident Karl Freller: Ich rufe den Tagesordnungspunkt 2 auf:

Abstimmung

über eine Europaangelegenheit und Anträge, die gem. § 59 Abs. 7 der 

Geschäftsordnung nicht einzeln beraten werden (s. Anlage 1)

Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der Frak

tionen verweise ich auf die Liste.

(Siehe Anlage 1)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim

mungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der Liste einverstanden ist, den bitte 

ich um das Handzeichen. – Das sind die Fraktionen der CSU, der GRÜNEN, der 

FREIEN WÄHLER, der AfD, der SPD und der FDP. Gegenstimmen bitte ich anzuzei

gen. – Keine. Stimmenthaltungen? – Auch keine. Damit übernimmt der Landtag diese 

Voten.
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